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Liebe Leser*innen,

wir blicken auf ein bewegtes Jahr 2023 zurück. Im vergangenen Jahr konnten einige Maßnahmen eingeweiht 
und vorangebracht werden. Wir erinnern uns z.B. an die Einweihung des denkmalgeschützten und frisch sa-
nierten Roten Hauses der Nürtingen-Grundschule oder an die Feier im Park an der Skalitzer Straße nach der 
gelungenen Fertigstellung. Sie wurden an der Namensgebung des Parks beteiligt und über die Planungen 
am ehemaligen Luisenstädtischen Kanal informiert.

Für 2024 sind viele alte und neue Projekte geplant. In dieser Ausgabe informieren wir über die Sanierung von 
Spielplätzen im Allgemeinen und im Speziellen. Die Neugestaltung der Spielplätze in der Waldemarstraße 
und der Dresdener Straße steht an. Außerdem ist eine Sanierung der Volkshochschule in der Wassertorstraße 
geplant. Wir geben auch kürzere Updates zu den laufenden Projekten. Besonders interessant wird es bei der 
Neugestaltung der Blockspitze Skalitzer Straße, die kurz vor der Fertigstellung steht.

Für Informationen zum Förderprogramm Lebendige Zentren und Quartiere, zur Luisenstadt sowie zu den 
einzelnen Projekten möchten wir Sie gerne auf unsere vorherigen Newsletter aufmerksam machen, die Sie 
hier auf unserer Homepage finden. 

Viel Spaß beim Lesen!

Mit freundlichen Grüßen und besten Wünschen für das neue Jahr.

Ihr Team der Beauftragten STATTBAU GmbH
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Freifläche Bethanien
Ballhaus Naunynstraße
Freifläche Waldemarstraße 57
Jugendfreizeiteinrichtung  
Naunynritze 
Kitas 
Spielplätze

Übersichtsplan Luisenstadt Kreuzberg
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Info: Reallabor Radbahn - Eröffnung des Testfeldes im Frühjahr 2024 
Einladung: "Baustellen-Richtfest" im Februar

Die geplante Eröffnung des Testfeldes für die Radschnellstrecke unter dem Hochbahn-Via-
dukt der U1 in Berlin wurde aufgrund der Herausforderungen bei der Baufirma und ausstehen-
der Genehmigungen durch die Berliner Verwaltung auf das Frühjahr 2024 verschoben. Die Su-
che nach einer Firma, die die Arbeiten bis August 2023 abschließen konnte, gestaltete sich aufgrund 
gestiegener Baukosten und hoher Auslastung der Unternehmen während der Sommermonate als schwierig.  
Das Testfeld ist Teil des ambitionierten Ziels, den 9 km langen verwaisten Raum unter dem denkmalgeschützten 
Hochbahnviadukt der U1 in einen hochwertigen Stadtraum mit überdachtem Radweg zu verwandeln. Dieses 
Projekt, unterstützt durch das Bundesprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“, spiegelt den globalen 
Trend zur Förderung zeitgemäßer Mobilität und innovativer Freizeitangebote wider, und hat breite Unterstüt-
zung aus verschiedenen Sektoren erhalten, darunter Politik, Verwaltung und Wissenschaft.

Trotz der Verzögerungen bleibt das Team entschlossen, das Testfeld im Frühjahr eröffnen zu können. Nun laden 
sie schon im Februar ein zum "Baustellen-Richtfest".

Wann:  29.02.2024 | Baustellenführung 15:00 Uhr und Richtfest ab 16:00 Uhr 
Wo:  auf dem zukünftigen Testfeld zwischen Görlitzer Bahnhof und Kottbusser Tor

Die Unterstützung und Beiträge der Öffentlichkeit bleiben für den Erfolg dieses Projekts von großer Bedeutung 
und die Vorfreude auf die Eröffnung im April bleibt hoch. Für weitere Informationen zum Reallabor Radbahn 
unter dem Hochbahn-Viadukt der U1 besuchen Sie bitte die Website des Projekts. 

Einladung: Die Grünanlage Skalitzer Straße wird im Frühjahr 2024 fertig  
gebaut, eingeweiht und feierlich umbenannt

Die Grünanlage an der Skalitzer Straße ist fast fertig! Der Westteil des Parks wird bereits rege genutzt, nach-
dem er im letzten Jahr als erster Bauabschnitt eingeweiht wurde. Hier gibt es jetzt eine große Wiese, bunte 
Staudenbeete, einen neuen Spielplatz, viele Sitzgelegenheiten und natürlich die große rote Pergola! Nachts 
wird die Fläche abgeschlossen, so dass es deutlich weniger Vandalismus und Müll als früher gibt. In den nächs-
ten Wochen wird nun auch die östlich gelegene „Blockspitze“ fertig gebaut. Hier entsteht ein Stadtplatz mit 
neuen Aufenthaltsmöglichkeiten, Bewegungsangeboten und Pflanzflächen. 

Wir freuen uns auf die Eröffnung der gesamten Grünanlage im März 2024! Außerdem bekommt die Grünanla-
ge am 11.05.2024 ganz offiziell einen richtigen Namen. Zu beiden Veranstaltungen sind Sie bereits jetzt herz-
lich eingeladen, detaillierte Informationen folgen…

 

AKTUELLE MELDUNGEN

https://www.radbahn.berlin/de
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Einladung: Beteiligungstermine mit dem QM zur Spielplatzentwicklung in 
der Dresdener Straße im Februar und März

Herzliche Einladung zur aktiven Beteiligung an der Neugestaltung des Spielplatzes in der Dresdener Stra-
ße! Das Quartiersmanagement Zentrum Kreuzberg, im Auftrag der Berliner Senatsverwaltung, unter-
stützt diesen partizipativen Prozess. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Ideen einzubringen und gestal-
ten Sie mit! Zwei Ideenwerkstätten im QM-Büro bieten die Möglichkeit zur Mitwirkung. Zusätzlich ist eine 
Beteiligung vor Ort in der Dresdener Straße geplant. Seien Sie Teil der Entwicklung Ihres Quartiers!  
Hier gibt es den Newsletter und alle Neuigkeiten rund um das Quartiersmanagement am Kottbusser Tor. 

Sprechstunde für Eure Ideen

Willkommen zur Ideenwerkstatt für den Spielplatz Dresdener Straße! Gemeinsam planen wir die Zukunft des 
Ortes. Teilen Sie Ihre Ideen und Anliegen, lassen Sie sich von Aktivitätenkärtchen inspirieren und denken Sie 
über innovative Möglichkeiten nach. Wir beantworten Fragen zum Vorhaben und freuen uns auf Ihre Visionen 
für einen lebendigen Raum. Lassen Sie uns gemeinsam Ideen sammeln!

Wann:  21.02.2024 | 13:00 - 15:30 Uhr und 26.02.2024 | 15:00 - 17:30 Uhr 
Wo:  Quartiersmanagement Zentrum Kreuzberg / Oranienstraße, Dresdener Str. 12, 10999 Berlin

Straßendialog

Besuchen Sie unseren Lastenradstand in der Dresdener Straße und gestalten Sie den Spielplatz und seinen 
angrenzenden Raum mit! Welche Aktivitäten fehlen im Kiez? Welche Qualitäten sind für die Nutzung wichtig? 
Teilen Sie Ihre Freizeitwünsche und Erfahrungen vor Ort. Nutzen Sie Fähnchen oder Post-its für Ihre Ideen und 
verorten Sie diese auf der Karte. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Wann:  23.03.2024 | 13:00 - 15:00 Uhr 
Wo:  Vor Ort, Dresdener Str. 127, 10999 Berlin

Weitere Termine zur Kinder- und Jugendbeteiligung folgen.

https://www.qm-zentrumkreuzberg.de/Aktuelles/Newsletter/
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LAUFENDE FÖRDERPROJEKTE

Beamtenwohnhäuser Mariannenplatz 

Am Mariannenplatz 1 sind die 
Bauarbeiten im Gebäudeinneren 
weitgehend abgeschlossen. Die 
Wiederherstellung der Außenanla-
gen verzögert sich. Außerdem wird 
momentan nach einer guten Lö-
sung für naturschutzrechtliche Aus-
gleichsmaßnahmen für Brut- und 
Ruheplätze von Vögeln gesucht, 
die in Einklang mit dem Denkmal- 

schutzbedarf des frisch sanierten 
Gebäudes stehen.

Das Pestalozzi-Fröbel-Haus am 
Mariannenplatz 3 ist mittlerweile 
vollständig eingerüstet. Bei den 
Abbrucharbeiten inklusive Schad-
stoffsanierung sind gegen Ende des 
Jahres deutlich mehr Schäden an 
der Bausubstanz zu tage gekom- 

men, als ursprünglich erwartet. Da-
durch hat sich eine Zeitverzöge-
rung für das gesamte Umbauvor-
haben ergeben. Der Zeitplan wird 
aktuell geprüft und den erschwer-
ten Bedingungen entsprechend 
angepasst. Wir hoffen, im nächs-
ten Newsletter den neuen Fertig-
stellungstermin bekannt geben zu 
können. 

Freiflächen  
NaunynRitze

Die rd. 900 m² große Freifläche 
vom Kinder-, Jugend- und Kultur-
zentrum NaunynRitze in der Nau-
nynstraße 63 wird derzeit neu-
gestaltet. Bereits seit letztem Jahr 
erfolgt eine denkmalgerechte Sa-
nierung der historischen Mauern im 
Hof. Im Frühsommer 2024 sollen 
nun auch die Arbeiten an den Frei-
flächen beginnen. Im Hof entste-
hen neue Aufenthaltsbereiche und 
Bewegungsangebote, darunter 
eine kleine Calisthenics-Anlage. 
Im Vorgarten werden vor allem 
neue Pflanzflächen angelegt. Die 
Planung wurde 2023 und 2024 zu-
sammen mit den Nutzenden entwi-
ckelt.

Freiflächen NaunynRitze © STATTBAU
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SCHWERPUNKTTHEMA 

Die Zukunft der Spielplätze in der Luisenstadt

Im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 
sind sich alle einig: Spielplätze 
sind ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Gemeinschaft und tragen maß-
geblich zur Lebensqualität von 
Kindern, Jugendlichen und Fami-
lien in den verschiedenen Bezirks-
regionen bei. Der Gesamtbezirk 
verfügt bereits über 168 öffentliche 
Kinderspielplätze, von denen 86 
in Friedrichshain und 82 in Kreuz-
berg zu finden sind. In der Luisen-

stadt Kreuzberg gibt es insgesamt 
15 Spielplätze, die für verschiede-
ne Altersgruppen geeignet sind 
und aus unterschiedlichen Zeiten 
stammen. Diese sind auf unserer 
Übersichtskarte zu sehen. Durch 
die Förderung wird die Neugestal-
tung und Schaffung von Spielplät-
zen vorangetrieben und Kinder, 
Jugendliche und Anwohnende in-
tensiv an den Planungsprozessen 
beteiligt. Daher konzentrieren wir 

uns auf die Anforderungen an die 
Spielplatzentwicklung in der Lui-
senstadt-Kreuzberg. Wie können 
Spielplätze inklusiv, sauber, sicher 
und offen gestaltet werden? Wie 
kann der begrenzte Raum von ver-
schiedenen Gruppen genutzt wer-
den, ohne die Hauptfunktion, einen 
geschützten Raum für Kinder zu 
bieten, einzuschränken?
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Im folgenden Interview mit Peggy Hochstätter, der Vorsitzenden der Spielplatzkommis-
sion Friedrichshain-Kreuzberg, erfahren Sie mehr über ihre Arbeit und die Prozesse der 
Spielplatzgestaltung. Im unteren Abschnitt erhalten Sie relevante Informationen über 
die bevorstehenden Neugestaltungen der Spielplätze Bethanien/Waldemarstraße und 
Dresdner Straße. Beide Projekte unterstreichen das Engagement des Bezirks für verbes-
serte öffentliche Freiflächen und demonstrieren das Ziel, lebenswerte und partizipative 
Räume zu schaffen.

Interview mit der Vorsitzenden der Spielplatzkommission

Als Gebietsbeauftrage in der Lui-
senstadt-Kreuzberg erreichen uns 
nicht selten Anfragen von Eltern 
und Pädagog*innen, warum auf 
manchen Spielplätzen Spielgeräte 
nicht repariert werden, wann ein in 
die Jahre gekommener Spielplatz 
endlich neu gestaltet wird oder 
ob neue Spiel- und Bewegungs-
angebote im Bezirk geplant sind. 
Wir haben mit Peggy Hochstätter 
gesprochen, der Vorsitzenden der 
Spielplatzkommission Friedrichs-
hain-Kreuzberg, um mehr über ihre 
Arbeit und die Prozesse der Spiel-
platzgestaltung zu erfahren. 

Mit diesem Beitrag möchten wir 
vermitteln, wie die Spielplatzkom-
mission arbeitet, welche Heraus-
forderungen sie meistert und wie 
sie dazu beiträgt, Spielplätze zu 
lebendigen und sicheren Orten 
für Kinder und Jugendliche zu ma-
chen.

Was ist die Funktion der Spiel-
platzkommission, was macht 
ihr und wer ist darin involviert?

Die Spielplatzkommission (folgend 
SK) ist das Bindeglied zwischen ver-
schiedenen Interessengruppen und 
der Verwaltung. Ich selbst bin seit 
2011 in der Kommission aktiv, die zu 
diesem Zeitpunkt bereits existierte. 
Die SK wird in jeder Legislaturperi-
ode neu zusammengesetzt. In den 
Sitzungen wird über Neugestal-
tungen, Sanierungen, aber auch 
Themen wie Pflege, Wartung und 
Missbrauch von Spielplätzen dis-
kutiert. Ein besonderes Augenmerk 
liegt nicht nur auf Spielplätzen, 
sondern auch auf der Schaffung 
von Räumen für Jugendliche im 
Bezirk, die im Vergleich zu Kindern 
viel weniger bedacht werden. Ins-
besondere müssen Mädchen mehr 
Möglichkeiten zur freien Bewegung 
und zur Nutzung passender Ange-
bote bekommen. Die vielen neuen 
Calisthenics-Anlagen werden zwar 

gut angenommen, aber genauso 
wie andere Fitness- und Bolzplätze 
werden sie vor allem von männlich 
gelesenen Jugendlichen und Er-
wachsenen genutzt. 

Die Sitzungen der SK finden in der 
Regel alle vier Wochen statt. In den 
Wintermonaten werden sie digital 
abgehalten. Wenn die Spielplätze 
in der Nähe von Schulen oder Kitas 
liegen, informiere ich die Einrich-
tungen darüber, dass wir bald vor 
Ort sind. Gegebenenfalls informie-
re ich auch gezielt Gruppen, wenn 
es rund um einen Spielplatz z.B. 
eine Kiezblockinitiative gibt. 

Wie auch bei Ausschüssen entsen-
det jede Partei eine interessierte 
Person. In der SK sind daher Vertre-
ter*innen der Fraktionen, das Kin-
der- und Jugendbeteiligungsbüro 
(KJBB), Kita- und JFE-Leitungsfunk-
tionär*innen, der Bezirkseltern-
ausschuss Kita - Friedrichshain-
Kreuzberg (BEAK-FK) sowie das 
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Straßen- und Grünflächenamt 
(SGA) vertreten. Die SK ist den 
Ausschüssen für Verkehr und Ord-
nung (VerO) sowie Umwelt- und 
Naturschutz, Grünflächen und 
Klimaschutz (UGK) angegliedert. 
Obwohl die SK keine eigenen An-
träge in die Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV) einbringen kann, 
gibt sie regelmäßig Empfehlungen 
ab und arbeitet eng mit dem Be-
zirksamt zusammen.

Die Teilnahme an den Sitzungen 
steht allen offen, insbesondere 
auch Eltern und Kinder sind herz-
lich eingeladen teilzunehmen, Fra-
gen zu stellen und Anliegen vor-
zubringen. Um an den Sitzungen 
teilzunehmen, ist am besten Herr 
Collet, der Leiter des BVV-Büros, 
vorab zu kontaktieren. 

                  bvv-fk@ba-fk.berlin.de

Evtl. Bild Waldemarstr. 57

 
Wer trägt die Verantwortung für 
die Termine und die Themen, 
die in der Spielplatzkommis-
sion besprochen werden?

Die Spielplatzkommission ist ver-
antwortlich für die Verwaltung von 
Terminen und Themen. Die Koor-
dination erfolgt in der Regel über 
den Bereich Familie, Personal, Di-
versity und das SGA unter der Lei-
tung von Birgit Kramp. Wir arbeiten 
mit Mitteln des Kita- und Spiel-
platzsanierungsprogramms (KSSP). 
Deshalb werden die zu behandeln-
den Spielplätze vom SGA in enger 
Abstimmung mit dem Jugendamt 
festgelegt. Die Mittel können nur 
für Spielplätze verwendet werden, 
die von Kitas mit weniger als 25 
Kindern genutzt werden und keinen 
eigenen Außenbereich haben.
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An der Blockspitze der neuen Grünanlage an der Skalitzer Straße entsteht eine Calisthenics-Anlage   
© STATTBAU
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neu gestalteteter Spielplatz am Schleidenplatz, Samariterkiez © STATTBAU 

 
Wie erhält die Spielplatzkom-
mission Hinweise und Feed-
back aus der Bevölkerung?

Hinweise und Feedback erreichen 
mich und die SK auf verschiede-
nen Wegen. Als Bezirksverordne-
te, Mitglied des Mobilitätswende-
rats und durch meine Kontakte zu 
Schulen erhalte ich viele Inform-
tionen mündlich oder per E-Mail  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
von Eltern, Anwohner*innen und  
Fraktionär*innen aus Kitas oder 
Grundschulen. Zusätzlich gehen 
Hinweise direkt im Jugendamt bei 
Birgit Kramp ein. Der umfangrei-
che Verteiler der SK ermöglicht es, 
Informationen an Institutionen wie 
Kitas und Jugendfreizeiteinrichtun-
gen weiterzuleiten, die ihrerseits 
Rückmeldungen geben.

Wie können wir uns das Vorge-
hen vorstellen, wenn Spielplät-
ze verändert werden sollen? 

Wenn Veränderungen erforderlich 
sind und das SGA Unterstützung 
aus der BVV benötigt, kann die SK 
einen Antrag stellen. Ein Beispiel 
hierfür ist der Einwohner*innenan-
trag "Spielplätze in Not" für Sofort-
maßnahmen zur Verbesserung der 
Spielplätze im Wrangelkiez, der im 
Frühjahr 2021 in der BVV beschlos-
sen wurde. Im Rahmen dessen 
werden regelmäßig Nachfragen 
gestellt, um den Stand der Umset-
zung zu überprüfen. 

Die SK setzt sich im Hinblick auf 
den Haushaltsplan dafür ein, Gel-
der zweckgebunden für Geräte 
und Schulhöfe zu sichern, selbst 
wenn diese halböffentlich sind. 
Das hat auch damit zu tun, dass 
defekte Geräte zeitweise nicht ab-
gebaut, sondern nur provisorisch 
gesichert wurden. Dies führte oft 
zum Ausfall der Spielgeräte und 
zur vorübergehenden Schließung 
ganzer Spielplätze.
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Die SK beschäftigt sich außerdem 
mit Herausforderungen wie Reini-
gungsaufgaben und der Fremd-
nutzung durch Drogenabhängige, 
die seit der Corona-Pandemie zu-
genommen zu haben scheint. An 
einigen Orten, wie dem Wrangel-
kiez, engagieren sich Eltern und 
Erzieher*innen, um von Kitas ge-
nutzte Spielplätze vor dem Spie-
len der Kinder aufzuräumen. Um 
den Spielplatzbetrieb aufrechtzu-
erhalten, müssen Reinigungs- und 
Schließdienste eingesetzt werden. 
Die Kosten für diese Dienste sind 
jedoch erheblich.

Derzeit wird ein Experiment durch-
geführt, bei dem eine vertrau-
enswürdige Person aus der un-
mittelbaren Nachbarschaft den 
Schließdienst für einen Spielplatz 
übernimmt. Ziel ist es, einen sau-
beren und weniger fremdgenutzten 
Spielplatz im Bezirk zu erhalten. Al-
lerdings ist die Fremdnutzung mitt-
lerweile nicht mehr nur auf nächt-
liche Stunden beschränkt, sondern 
hat sich auch tagsüber verstärkt. 
An dieser Stelle ist mir wichtig zu 
betonen, dass wir die Problematik 
durch Ursachenbekämpfung ange-
hen müssen, anstatt nur die Plätze 
zu schließen. Dazu braucht es mehr 
finanzielle Mittel und Einrichtungen 
für Menschen mit Suchtdruck, wie 
Druckräume, Aufenthaltscafés und 
Übernachtungsmöglichkeiten, ins-
besondere für Frauen in schwieri-
gen Lebenssituationen.

Gibt es ein Beispiel, bei dem 
Fremdnutzung und originäre 
Spielplatznutzung erfolgreich 
vereinbart wurden oder die 
Problematik durch eine nahe-
gelegene Einrichtung entlastet 
wurde?

Bisher kennen wir aus dem Bezirk 
noch kein durchgängig wirksames 
Positivbeispiel. Auch die Arbeit 
der Parkläufer*innen im Görlitzer 
Park war dahingehend noch nicht 
erfolgreich. Es besteht Hoffnung, 
dass die Kiezhausmeister*innen im 
Zuge ihrer Arbeit mit den Fremd-
nutzer*innen bekannt werden und 
dies zu einer gewissen Rücksicht-
nahme führt. 

Ein vielversprechender Ansatz sind 
die sogenannten Spielplatzkisten, 
die als Reaktion auf Probleme im 
Wrangelkiez seitens des SGAs 
eingeführt wurden. Diese Kisten 
enthalten Reinigungsmaterialien, 
werden durch den Bezirk bereit-
gestellt und können von Initiativen 
oder Einrichtungen genutzt wer-
den, um sich um die Flächen zu 
kümmern. Der Gedanke dahinter 
ist, dass lokale Akteur*innen aktiv 
an der Pflege und Sicherung der 
Spielplätze teilnehmen. Ein Antrag 
für solch eine Spielplatzkiste kann 
beim Park- und Kiezmanagement 
Gregor Meschter gestellt werden. 

         gregor.meschter@ba-fk.berlin.de

Spielplatzkiste im Samariterkiez © STATTBAU
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Spielplatz in der Krautstraße  © Peggy Hochstätter

Ein gutes Beispiel für eine gelun-
gene Entwicklung ist der inklusive 
Spielplatz in der Krautstraße, bei 
dem es zunächst Konflikte mit dem 
Autoverkehr gab, weil eine Straße 
gesperrt wurde. Im Sommer 2024 
soll hier der zweite Teil des Spiel-
platzes fertiggestellt werden. Die 
Spielplatzkommission musste sich 
jedoch wiederholt dafür einsetzen, 
da der Ort anfänglich wenig poli-
tische Beachtung fand. Fördergel-
der, die Expertise von Betroffenen 
und eine umfassende Beteiligung 
waren letztlich entscheidend für die 
erfolgreiche Umsetzung. Ein weite- 

res Beispiel ist der "Day of Caring" 
einer Bank, die am Platz der Ver-
einten Nationen einen Spielplatz 
verbessern wollte. Da die Erlan-
gung einer Genehmigung für das 
Anmalen, Saubermachen und Ge-
räte bauen durch das Bezirksamt 
eine Herausforderung darstellte, 
wurde die SK involviert. Dieser 
Prozess erforderte Überzeugungs-
arbeit gegenüber der Verwaltung, 
u.a. zu TÜV-Anforderungen und Kri-
terien für die Farbwahl. Durch ge-
meinsame Anstrengungen konnte 
der Spielplatz trotz Schwierigkeiten 
schließlich verbessert werden.

Ist Geld das Hauptthema bei 
der Wartung und Reparatur von 
Geräten? Warum werden Ge-
räte nicht abgebaut, erneuert 
oder ersetzt?

Die Hauptproblematik liegt oft bei 
fehlenden Personalkapazitäten. 
Dies führt dazu, dass bereits die 
Beantragung der nötigen Investi-
tionsmittel scheitert. Selbst wenn 
ausreichend Geld für die Gestal-
tung vorhanden ist, fehlt es oft an 
Personal für die Planung und Um-
setzung. Es gibt aber Engpässe in 
vielen Bereichen, angefangen bei 
der Reinigung bis hin zur Pflege. 
Die Kosten für notwendige Maß-
nahmen wie die Spielplatzreini-
gung, höhere und abschließbare 
Zäune, monatliche Sandreinigung, 
Instandsetzung mängelbehafteter 
Spielplätze sowie der ganzjährige 
Einsatz von Parkläufer*innen be-
laufen sich auf erhebliche Sum-
men. 

Trotz dieser finanziellen Bedarfe 
wurden die notwendigen Mittel bis-
her nicht bereitgestellt. Finanzielle 
Engpässe und begrenzte Kapazi-
täten erschweren die Umsetzung 
selbst grundlegender Pflichtaufga-
ben im Bereich Spielplatzgestal-
tung.
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Wichtig ist noch, dass wir im Bezirk 
grundsätzlich zu wenige Spielflä-
chen haben. Laut Spielplatzgesetz 
sollten wir pro Einwohner*in 1 m² 
Spielplatzfläche haben, derzeit 
sind es aber nur 0,6 m². Die finanzi-
elle Herausforderung besteht also 
nicht nur bei der Erneuerung, son-
dern auch in der Schaffung neuer 
Spielflächen. Darüber hinaus fehlt 
es vielerorts auch an Akzeptanz für 
Umgestaltungen, wie wir aktuell bei 
der Umsetzung der Kiezblock-Kon-
zepte feststellen. Damit verknüpft 
ist meist die Sorge um den Wegfall 
von Parkplätzen für Autos.

Inwiefern initiiert die SK selbst 
Projekte und gibt Empfehlun-
gen an das Straßen- und Grün-
flächenamt, welcher Spielplatz 
repariert oder neugestaltet 
werden sollte?

Wie bereits erwähnt, unterstützt die 
SK Bürger*inneninitiativen, wie z.B. 
den Einwohner*innenantrag für si-
chere und saubere Spielplätze im 
Bezirk. Dadurch trägt sie aktiv zur 
kontinuierlichen Weiterentwicklung 
der Spielräume bei. Außerdem in-
itiiert sie selbst Projekte und gibt 
Empfehlungen ab. Ein Beispiel ist 
der Antrag für zwei inklusive Spiel-
plätze, den ich gemeinsam mit 
meinem Kollegen Pascal Striebel 
gestellt habe. In solchen Fällen 
setzen wir uns für eine umfassende 
Beteiligung ein. Oft geschieht dies 
durch das Kinder- und Jugendbe-

teiligungsbüro (KJBB) unter der Lei-
tung von Angelika Staudinger. Die 
SK unterstützt die Entwicklungsge-
spräche und sorgt für die Integra-
tion der Expertise von Betroffenen 
und Eltern in die Konzeption. Auf 
diese Art und Weise können groß-
artige Spielplätze, wie der Spiel-
platz in der Krautstraße entstehen. 
 
Darüber hinaus stehe ich in direk-
tem Kontakt mit dem SGA und leite 
zeitnah Hinweise weiter. Innerhalb 
des SGA erreichen die Informatio-
nen die zuständigen Fachabteilun-
gen, die sich um kleinere Arbeiten 
wie den Austausch oder die Be-
festigung von Konstruktions- oder 
Spielelementen kümmern.

Abschließend wüssten wir ger-
ne, was in der Spielplatzkom-
mission aktuell ansteht.

Die kommende Sitzung der Spiel-
platzkommission am 01.02.2024 
um 17 Uhr befasst sich mit der Ver-
teilung der KSSP-Mittel. 
 
Ich wünsche mir für die Zukunft 
mehr Aufmerksamkeit und finan-
zielle Mittel für das KSSP, um die 
Infrastruktur für Kinder und Jugend-
liche zu verbessern. Es sollte nicht 
immer ein Kampf sein und ich hoffe 
auf mehr Unterstützung.

Vielen Dank, Peggy. Deine Ausfüh-
rungen haben uns erkenntnisreiche 
Einblicke in die Arbeit der Spiel-
platzkommission und die Heraus-
forderungen bei der Gestaltung 
von Spielräumen gegeben. 

Wir schätzen Dein langjähriges 
und engagiertes Mitwirken. Herz-
lichen Dank für Deine wertvollen 
Informationen!

INFO

nächstes Treffen  
der Spielplatzkommission  

digital

am 01.02.2024 um 17 Uhr 

bvv-fk@ba-fk.berlin.de  
zur Teilnahme kontaktieren
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Spielplatz Bethanien/ 
Waldemarstraße – 

die Planung zur Neugestal-
tung beginnt dieses Jahr!

Der Spielplatz an der Waldemar-
straße ist die letzte noch unsanier-
te Freifläche auf dem ehemaligen 
Krankenhausgelände. Die Fläche 
bietet mit knapp 4.000 m² und ih-
rer bewegten Topografie viel Raum 
zum Spielen und ist im Quartier 
sehr beliebt.

Zuletzt wurde der Spielplatz im 
Jahr 2004 neugestaltet. Das da-
malige Gestaltungskonzept nahm 
Bezug auf Prinz Waldemar von 
Preußen und dessen zahlreichen 
Reisen, unter anderem nach In-
dien. Es entstand eine naturnahe 
Spiellandschaft mit internationalen 
Bezügen und Symbolen, die eine 
Brücke zwischen der Vergangen-
heit und dem heutigen Gesicht des 
Bezirks Friedrichshain-Kreuzberg 
darstellte. 

Seit einigen Jahren ist der Spiel-
platz in einem schlechten Zustand. 
Ein Großteil der 2004 angeleg-
ten Ausstattung musste aufgrund 
mangelnder Verkehrssicherheit 
nach und nach abgebaut werden. 
Als „erste Hilfen“ wurden durch 
den Bezirk immer wieder einzelne 
Spielgeräte als Ersatz eingebaut. 

Nun soll der Spielplatz endlich 
richtig erneuert werden. Die Finan-
zierung dafür erfolgt über das För-
derprogramm „Lebendige Zentren 
und Quartiere“ und das Kita- und 
Spielplatzsanierungsprogramm.  
Die künftige Gestaltung soll an die 
bestehende Gestaltung anknüpfen 
und die Ergebnisse der Kinderbe-
teiligung aus dem Sommer 2023 
einbeziehen.

Der nächste Schritt im neuen Jahr 
2024 ist ein Gutachterverfah-
ren zur Auswahl eines geeigneten 
Planungsbüros. Und auch bei der 
Spielplatzplanung 2024 und 2025 
wird es wieder eine Beteiligung von 
Kindern und deren Begleitperso-
nen geben! Für die Umsetzung der 
Baumaßnahmen werden ab 2025 
Fördermittel bereitgestellt.

Spielplatz Bethanien/ Waldemarstraße © STATTBAU GmbH
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Spielplatz Dresdner Straße © Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg 

Spielplatz  
Dresdner Straße 

Der Spielplatz in der Dresdener 
Straße ist für Kinder schon lange 
nicht mehr gut nutzbar. Einige Zeit 
musste er sogar geschlossen wer-
den, weil er von Drogenabhän-
gigen und Obdachlosen genutzt 
und stark verschmutzt wurde. Die 
letzte vollständige Sanierung fand 
im Jahr 1995 statt. Seitdem wurden 
Spielgeräte immer wieder notdürf-
tig ausgetauscht.

Weil es in der Umgebung nur weni-
ge Spielplätze gibt, ist der Stand-
ort in der Dresdener Straße für das 
Quartier besonders wichtig. Schon 
in den 2000er Jahren forderten 
Anwohner*innen eine Umgestal-
tung. Der Bezirk hat jetzt eigene 
Mittel dafür bereitgestellt. Neben 
dem Spielplatz selbst soll auch der 
angrenzende Straßenraum neuge-

staltet werden. 

Die Spielplatz- und Straßenraum-
gestaltung wird unter Einbeziehung 
einer umfassenden Bürger*innen-
beteiligung erfolgen. Das be-
deutet, dass neben den Bedar-
fen von Kindern, auch die der 
Jugendlichen und Erwachsenen in  
die Planung einbezogen werden.  
 

 

Das Ziel ist eine robuste und kli- 
maangepasste Gestaltung, zur 
nachbarschaftlichen Nutzung an-
regend. Im Zuge der Beteiligung 
und Planung soll daher in Kon-
zept entwickelt werden, wie die 
schwierigen Standortbedingungen 
 zukünftig gemeistert werden kön-

 
nen. In diesem Jahr werden An-
wohnende, lokale Einrichtungen 
und Initiativen vor Ort nach ihren 
Wünschen und Ideen befragt (Ter-
mine unter "Aktuelle Meldungen" 
hier im Newsletter. Die Baumaß-
nahmen sollen 2025 beginnen und 
2026 abgeschlossen werden.
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